
 

 

  01.03.2026 

                              2. Sonntag der Fastenzeit Mt 17, 1–9 

 

 

 

„In der Ruhe liegt die Kraft – und im Miteinander der Segen“ 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

es gibt Momente im Leben, da wird man abrupt aus dem gewohnten Lauf der Dinge geris-

sen. Ein falscher Schritt, Glatteis unter den Füßen – und plötzlich verändert ein Sehnenriss 

im Oberschenkel, verbunden mit einer ausgekugelten Schulter den gesamten Alltag. Statt 

seelsorglicher Arbeit heißt es für mich nun erst einmal: Stillhalten, Geduld üben und auf 

Heilung vertrauen. Zugegeben, anderen diesen Gedanken zuzusprechen fällt mir leichter, 

als ihn selbst anzunehmen. 

Trotzdem darf ich in diesen Tagen dankbar wahrnehmen: Gemeinde ist weit mehr als ein 

funktionierender Apparat oder das Abarbeiten von Terminen. In Ihrer Zuwendung, Ihrem 

Zuspruch und Ihrer Ermutigung und in mancher tatkräftigen Hilfe erfahre ich genau das: 

Das Evangelium ist nicht nur auf Papier geschrieben, sondern wird durch konkrete Men-

schen sichtbar. Ich möchte mich bei allen bedanken für die Genesungswünsche, die herzli-

chen Grüße und vor allem das persönliche Gebet. Mein besonderer Dank gilt dem Pastoral-

team, dass die zusätzlichen Aufgaben mit großem Engagement schultert. Dem Team im 

Pfarrbüro, das im Hintergrund alle Fäden fest in der Hand hält und für Vertretungen sorgt. 

Allen ehrenamtlich Engagierten, die dort einspringen, wo ich gerade keine Dienste über-

nehmen kann. 

Es ist eine stärkende Erfahrung zu sehen, wie gut unser „Netzwerk Gemeinde“ funktioniert.  

Bis meine volle Mobilität wiederhergestellt ist, wird es noch einige Zeit und eine ordentli-

che Portion Geduld brauchen. Ich freue mich schon heute auf den Tag, an dem ich wieder 

mit Ihnen gemeinsam Gottesdienst feiern kann. Bis dahin bleibe ich Ihnen im Gebet und in 

herzlicher Dankbarkeit verbunden. Gottes Segen begleite Sie alle! 

Ihr Pfarrer Tobias Dirksmeier 



 

 

Die Mitteilungen aus der Gemeinde  

entnehmen Sie bitte den ausliegenden  

gedruckten Exemplaren.  

 
Wichtiger Hinweis:  

Wir möchten darauf hinweisen, dass es 
personalbedingt kurzfristig zu Änderungen 
in der Gottesdienstordnung kommen kann. 

  

Am Sonntag, 01. März bis voraussichtlich 
Ende April entfällt die Abendmesse um 
18.30 Uhr in St. Heinrich u. Kunigunde. 

 

Orgelkonzertreihe in Wewer: 

Sonntag, 08. März um 16 Uhr in der Kirche 
St. Johannes Baptist mit Dekanatskirchen-
musiker Martin Geiselhart. 

Sonntag, 15. März um 16 Uhr in der Kirche 
St. Johannes Baptist mit  Tobias Leschke 
aus Schwerte. 

 

 

 

Termine vormerken: 

08. Mai um 19 Uhr im Spiegelsaal des 
Schlosses: Suche Frieden—Konzert u. 
Lesung am 81. Jahrestag des Kriegsen-
des 1945. 

25. September um 20 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Joseph: Kulturnacht—
Leitgedanken Wunder 

 

Kfd 

Der ökumenische Gottesdienst zum 
Weltgebetstag 2026 findet am 06. März 
um 17 Uhr in der Paul Gerhard Kirche in 
Sennelager statt. 

 

Die Schlaganfallselbsthilfegruppe trifft 
sich am Mittwoch, 11. März um 18 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Joseph.  

 

 

 Infos 



Meditations-Gruppe Herzensgebet 

Mit dem Herzensgebet beginnen wir 
eine Entdeckungsreise, um uns für 
Gottes Gegenwart in  der Stille mit all 
unseren Sinnen zu öffnen, zu lauschen 
und uns zu stärken. Herzliche Einla-
dung, keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Wann: Jeden 1. und 3. Dienstag 
im Monat um 18 Uhr, im Vorraum der 
Ulrichkapelle (Kirchstraße 2, Schloß-
Neuhaus). Info: Pfarrbüro, Telefon: 
05254 2531, Verantwortlich: Cilli Kley 

Nächste Treffen : 03. und 17. März . 

 

 

Angebot für Alleinstehende 

Offener Mittagstisch für alleinstehen-
de Seniorinnen und Senioren im Pfarr-
zentrum St. Joseph Mastbruch. Zum 
nächsten Treffen am Sonntag,  8. März 
um 12 Uhr laden wir herzlich ein. Ein 
Fahrdienst kann organisiert werden! 
Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 
4. März bei Christa Hansjürgen 05254 
3105. 

 

 

Die kfd St. Heinrich und Kunigunde 
lädt herzlich zum Plaudertisch am Frei-
tag, 13. März um 15 Uhr in das Café 
Goeken ein.  

 

 

Kfd 
Besuch Kosmetik Cafe Alcina in Biele-
feld 
Zu einer kleinen Erlebnisreise in die 
ALCIN Kosmetikwelt in Bielefeld laden 
wir herzlich ein. Die Fahrt startet am 
24.04.2026 um 12.45 Uhr ab Residenz-
bad. Die Kosten betragen 34,00 € für 
Bustransfer und Kaffeetrinken. Anmel-
dungen sind bei Monika Schurek Tel. 
68042 möglich. 

 

 

Kfd 

Montag, 02. März um 19 Uhr im Keller 
des  Pfarrheims—meditative u. be-
schwingte Tänze. Alle interessierten 
Frauen sind herzlich eingeladen. 

 

Krimilesung in Sande 

Der heimische Autor Thomas Breuer 
besucht die Bücherei St. Marien in 
Sande und liest aus seinem Helgoland-
Krimi „Leander und der Rausch der 
Tiefe“. Im Anschluss erläutert er in 
einem Werkstattgespräch seine Tätig-
keit als Autor. Tauchen Sie mit uns in 
die Inselatmosphäre Nordfrieslands 
ein! Die Lesung ist am Mittwoch, 11. 
März  um 19 Uhr in der Bücherei, Sen-
nelagerstraße 21. Wir bitten um An-
meldung per E-Mail unter:                 
info@buecherei-sande.de oder unter 
telefonisch 05254 / 6489005. 

 St. Heinrich und Kunigunde 

 St. Marien, Sande 



Kontaktdaten: 

Pfarrer Tobias Dirksmeier 05254 14 97         tobias.dirksmeier@erzbistum-paderborn.de 

Pastor Chinemelu Emehelu 05254 13110                 c.emehelu@hl-martin-schlossneuhaus.de 

Benedikt Fritz   05254 82 75 081                            benedikt.fritz@outlook.de 

Andrea Rudolphi  0172 28 95 262  a.rudolphi@hl-martin-schlossneuhaus.de 

Karin Lücke   0174 69 02 990      k.luecke@hl-martin-schlossneuhaus.de 
 

Verwaltungsleitung:      

Lennart Höschen  05254 14 88              lennart.hoeschen@erzbistum-paderborn.de 

 
Zudem lädt die Bistumsleitung zu drei regiona-
len Dialogveranstaltungen ein: 
 

15. März 2026, 18 Uhr, Dortmund 
(Kongresszentrum) 

16. März 2026, 19 Uhr, Schmallenberg 
(Stadthalle) 

17. März 2026, 19 Uhr, Rheda-
Wiedenbrück (A2 Forum) 

 
Weitere Informationen zur Aufarbeitung sowie 
Hilfe- und Beratungsangebote für Betroffene 
finden Sie unter: www.erzbistum-
paderborn.de/aufarbeitung 
 

Studie zum Missbrauch erscheint 
am 12. März 2026 
 
Am 12. März 2026 veröffentlicht 
die Unversität Paderborn die unab-
hängige Studie zum Missbrauch im 
Erzbistum Paderborn. 
 
Am Freitag, 13. März 2026, um 
11.30 Uhr ordnet das Erzbistum die 
Ergebnisse gemeinsam mit der Un-
abhängigen Betroffenenvertretung 
in einer Pressekonferenz ein (Live-
Stream über die Website des Erz-
bistums, Zugangslink ab 13. März 
über erzbistum-paderborn.de). 
 
 
 
 


